
Die Interreg Europe Policy Learning Platform bietet öffentlichen Behörden
maßgeschneiderte Beratung, um Lösungen für konkrete räumliche Herausforderungen
zu finden.

Fragen Sie jederzeit einen Peer review an – zu jedem Thema, das von der
Kohäsionspolitik abgedeckt wird!

Ein Peer review ist ein intensiver, zweitägiger Workshop mit Plattform-Experten, lokalen
und regionalen Akteuren sowie erfahrenen politischen Fachkollegen aus ganz Europa.
Sie stellen Ihre Herausforderungen vor, diskutieren übertragbare Good Practices und
entwickeln gemeinsam mit Experten konkrete Handlungsempfehlungen und einen
individuellen Fahrplan, der auf Ihre politischen Rahmenbedingungen zugeschnitten ist.

Das Team der Policy Learning Platform übernimmt die Organisation und moderiert die
Inhalte. Das Interreg Europe Programm trägt die Kosten für die Begutachtung.

Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit um praxisnahe Lösungen und neue
Impulse für Ihre Politikgestaltung zu erhalten.
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Peer review
Von Erfahrungen aus ganz Europa profitieren

Der Ablauf eines Peer reviews

4. Nachbereitung3. Peer review2. Vorbereitung1. Antrag

Bericht mit Zeitplan und 1-2 Treffen 
zur Umsetzung der Empfehlungen

2-tägiges Meeting
von Fachkollegen und lokalen 
Akteuren

Hintergrundinformationen
zum regionalen Kontext

Einreichung der regionalen 
Problemstellung (online)

Ihre Rolle als
Antragsteller

Zusammenfassung der Ergebnisse 
mit dem Antragsteller 

Empfehlung maßgeschneiderter
Lösungen durch PLP-Experten und 
Fachkollegen

Gezielte Auswahl der
Fachkollegen (Peers)Begutachtung des Antrags

Support durch die 
Policy Learning 
Platform (PLP)

Bis 1 Jahr2 Tage3 bis 6 Monate

Beispiele

Labour market integration
of immigrants with a focus on 
Ukrainian refugees
Regionale Problemstellungen
• Wie kann eine effektive Strategie zur Integration 

ukrainischer Flüchtlinge und Migranten in den 
Arbeitsmarkt entwickelt werden?

• Wie kann die Stadt Kristiansand den Zugang 
ukrainischer Flüchtlinge zu lokalen 
Beschäftigungsnetzwerken verbessern?

• Welche bewährten Initiativen gibt es, um Flüchtlinge 
mit potenziellen Arbeitgebern und 
Branchenkontakten zu vernetzen?

• Wie können digitale Plattformen und Community-
Events genutzt werden, um ukrainische Flüchtlinge 
mit Arbeitgebern und Fachkräften in Verbindung zu 
bringen?

Setting-up a regional Open Innovation Hub in 
Vidzeme Region (LV)
Regionale Problemstellungen
• Entwicklung und Steuerung solcher Innovationszentren in ländlichen Gebieten
• Finanzierungsmöglichkeiten für Innovationszentren
• Koordination und Einbindung relevanter Akteure 

CO2 impact assessment methodologies
for applicants and funding program owners
Regionale Problemstellungen
• Beispiele für Methoden zur Bewertung der CO2- oder sonstigen 

Umweltauswirkungen von Projekten

• Wie können die Umweltauswirkungen von Projektvorschlägen 
bestimmt und miteinander verglichen werden?

• Bestehende Instrumente zur Bewertung und zum Vergleich der CO2-
Auswirkungen von Projekten

Availability of freshwater and drinking
water in the Netherlands
Regionale Problemstellungen
• Innovative Methoden zur Sammlung und Speicherung von Wasser

• Strategien zur Wassereinsparung und effizienteren Verteilung

• Welche alternativen Wasserquellen gibt es

• Maßnahmen zur langfristigen Wassereinsparung 

Mobility as a service for low-density areas: key 
learnings
Regionale Problemstellungen
• Wie lassen sich neue Mobilitätsangebote am besten in bestehende 

Verkehrssysteme integrieren, um ein vernetztes System zu schaffen?

• Wie lassen sich die sozioökonomischen und ökologischen Auswirkungen der 
neuen Mobilitätspolitik im Voraus und im Nachhinein bewerten?
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